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Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
11033 Nr . 3007. Sinsheim . [Urwelt .] I .

S . der Jette Friedberger , geb . Reis in
Neidenstetn, Klägerin gegen ihren Ehemann,
Lazarus F r i e d b e r g e r von da, Beklagter,
Auflösung der ehelichen Gütergemeinschaft be¬
treffend, wird nach gepflogenen Verhandlungen
erkannt :

„ Daß daS Vermögen der Klägerin von je¬
nem des Beklagten abzusondern sey , und Be¬
klagter die Kosten zu tragen habe."

V . R . »JB.
Dieses Urtheil wird hiermit bestehender Vor¬

schrift gemäß veröffentlicht .
SinSheim, den 25. Januar 1850 .

Großh. Bezirksamt.
WilckenS.

Heilig , a. j .
[10]3 Nr . 288 . AdelSheim . ^Aufforde¬

rung .^ CarolineH e r l i n g e r , wohnhaft auf dem
Böllingerhof bei Heilbronn erhob gegen ihren
Ehemann Friedrich Herlinqer, Bürger zu AdelS¬
heim, eine Ehescheidungsklage , welche sie auf
Mißhandlungen, die sie gleich nach ihrer Ver¬
ehelichung im Jahr 1843 auf dem Böllinger»
Hofe und später an ihrem andern Wohnorte zu
Großgartach von ihm zu ertragen gehabt hätte
und auf dessen Landesflüchtgkeit gründet . Sie !
behauptet , er hätte sie im Anfang des Jahrs ,
1843 mit einem schweren Stuhl am Kopfe ver - !
letzt und im Jahr 1845 auS einer ganz unbe¬
deutenden Veranlassung mit Füßen getreten und
geschlagen, für welche Mißhandlungen sie Schuh¬
machermeister R i e g e r , Johanna S ö h n r r ,
Wundarzt List von Großgartach und Kathari¬
na B a u e r von Fürselv als Zeugen aufruft.

In Folge dieser Mißhandlungen will sie sich
im Ortoder 1845 zu ihren Eltern begeben ha-
den und am Ende desselben Jahrs soll ihr

No . 12 .

Mann landesflüchtig geworden seyn, ohne daß
bis jetzt etwas über seinen Aufenthalt hätte er¬
mittelt werden können . Zum Beweis dieser
Thatsachen berief sie sich auf Notar Maier
von Heilbronn und Katharina Bauer .

Ihr Klagbegehren stellt sie dahin , ihre Ehe
zu trennen und ihren Ehemann in alle Kosten
deS Verfahrens zu Verfällen.

Wir haben Tagfahrt zur Vereinigung der
Herlinger ' fchen Eheleute und wenn dieser Ver¬
such fruchtlos seyn sollte , zur Verhandlung auf

Donnerstag , den 21. März d. I . ,9 Uhr,
anberaumt, und fordern den Beklagten , deffen
Aufenthaltsort unbekannt ist , auf diesem Wege
auf , in dieser Tagfahrt seine etwaigen Erin¬
nerungen gegen obige Klaggründe und gegen
die vorgeschlagenen Zeugen vorzutragen und
die Zeugen , die er abgehört wissen will, anzu¬
geben.

AdelSheim, den 9. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .

LeerS .
vät . Werner, a. j .

[ 1033 Nr . 16,288 . I . Criminal- Senat.
fUrthrtl.j I . U. S . gegen Friedrich
Gangnuß von Neckarbischofsheim wegen
Hochverraths. wird auf amtspflichtigeS Ver¬
hör zu Recht erkannt :

PosterpeditvrFriedrich Gangnuß von Neckar-
bifchofsheim sey der Theilnahme am diesjähri¬
gen hochverräthertschen Aufruhr« für schuldig
zu erklären und deshalb zu einer Zuchthaus¬
strafe von sechS Monaten , zum Ersatz des
durch jenen Aufruhr der großh. Staatskasse zu-
gegangenen Schadens , sowie ur Tragung der
Untersuchungs- und Strafrrstehvngskosten zu
verurtheilen.

V. R . W.
Deffen zu Urkunde ist dieses Urtheil aus
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gefertigt und mit dem größten Gerichts-Jnsie-
qrl versehen worden.

So geschehen Mannheim , de« 18. Der . 1849.
Großh. badisches Hofgericht drS Uaterrhetu-

kretseS .
v . Kettrnaker . Ahkes .

Frey .
Nr. 1444. Dieses wird dem auf flüchtigem

Fuße sich befindlichen Friedrich Gangnuß auf
diesem Wege bekannt gemacht .

Neckarbischofsheim , den 28 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Fretter .
[11]2 Nr . 587. Jllenau . sAufforderung .)

Diejenigen Personen , welche Wärter oder Wär¬
terinnen in Jllenau werden wollen , haben sich
daselbst zur Einzeichnung in die Anmeldungs¬
liste Montag und Donnerstag, Nachmittags von
2 bis 3 Uhr, zu melden und ein Zeugniß über
ihre Befähigung zum Wärterdienst, ausgestellt
von einem Ärzte, Geistlichen oder einem andern
Freunde unserer Anstalt vorzuweisen .

In einem gedruckten Aufruf , der aus Jlle¬
nau bezogen werden kann, find die nähereVer-
hältniffe des Wärterdienstes angegeben .

Jllenau, im Januar 1850.
Großh. Direction.

Rotier .
[11] 2 Neckar bischvfsheim . lDienst»

antrag.) Bei dem diesseitigen Amt ist ein
Äctuartat mit einem jährliche» Gehalt von
300 fl . bis 350 fl. auf den 1 . April l. I . zu
besetze,, welches de» recipirten AmtS -Scriben -
ten zur Bewerbung angetragen wird.

Neckarbischofshetm , den 30 . Januar 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Be « itz.
. j11s2Nr. 1795. Kar lSr uhr . sErkenntniß.)
Di« diesseitig«, bei hiesigem Gerichte wegen
ihrer Theilnahme an dem im Mai 1849 aus-
grochene « Hochverrathe in Untersuchung be¬
findlichen und flüchtigen AmtSangehörigr», als :

1. Altrrgott , Heinrich. 2 . Dürr , J »h.
Konrad , Advvcat . 3 . F i a l a, Mar , Buch¬
händler. 4. Goll , Hrrrmann , Rechtscandi¬
da:. 5. Helm , Karl , Schneider . 6. Him¬mel , Wilhelm , Schumacher. 7. Karcher ,Christian, Schieferdecker. 8 . Kirsele , Karl,
Schmiedmeister . 9 . L a n z a n o, Franz Joseph ,Kaufmann . 10 . M ü l l r r, Peter, Bierbrauer .
11 . Meerwein , Ludwig , Kaufmann . 12.Leichtlin , Karl , Kaufmann . 13 - Ober «
müller Christoph , Buchhändler. 14 . Res¬
dorf , Moritz, Sprachlehrer . 15. Steidel ,

Ferdinand , Straßrnmeifter. 16. Sttnas ,Karl Handlnngscammis . 17. Steuerer ,Louis , Kaufmann. 18. Tridant , Werk,
führer . 19. W t e l a n d t, W . A ., Kaufmann .20. Ziegler , Karl Theodor , Advokat , ha¬ben sich auf die an fie erlassene gerichtliche
Aufforderung nicht gestellt. Dieselben sind so ,«ach nach §. 9 b drS 6. Constitutions EdictS
vom 4 . Juni 1808 der beharrlichen LandeS-
flüchtigkeit schuldig und werden in Gemäßheit
dieses Gesetzes des badischen Staatsbürger,
rechts anmit für verlustig erklärt.

Karlsruhe, den 29. Jan . 1850.
Großh. Stadtamt .

Stößer .
[ 12J1 Weinh e i m. HErkenntniß.^ I .S . der Direction der Main- Neckar-Eisrubahnin Darmstadt, . Kl., kgrgen , Friedrich Härtervon Weinheim, Kaufmann Friedrich Dtesbach,

Thierarzt Lydtin , Joseph Kinscherf , JakobWetsbrod , Jakob Fild alle von Weinhetmund Gemeinderath Joseph Schotterer von
Schriesheim , Beklagte , Schadenersatz -Fvrder-»ng bete.

Di« Direktion der Main-Neckar-Eiseubahu
hat gegen die eingangsgenanntr « Personen
folgende Klage dahier ringrreicht :

Am 23. Sept. v. I . , des Abends gegen 11
Uhr , wurde die Main-Rrckar-Etseobah» in
der Nähe von Weinheiw , nämlich zwischen
Weinhetm und Großsachsen und zwischen Wein-
Heim und Sulzbach durch ein mit Waffen, mit
Drech« und andern Werkzeugen versehene
Menschenmenge gewaltsam gestört .

Auf der Strecke zwischen Großsachsrn nud
Weinhetm zwischen den Stationen 65 und
66 ungefähr 650 ' von dem Stationshaus Nr.6b entfernt, bet dem sogenannte» Rosrnbru « ,
neu , wurde von den Querschwellen der KieS
aufgehauen nud sodann das erste Joch , beste¬
hend aus zwei Schienen und SQuerschwellruaus den Fugen herausgehoben.

Von einem zweiten Joch wurden die Schie¬
nen und Schwellen auseinander gerissen und
den Damm hiountergeworfen , eine Schiene
auch in den benachbarten Weinberg getragen .

Auf der Strecke zwischen Weinhetm und
Sulzbach zwischen den Stationen 62 und 63
bestand die Beschädigung darin , daß eine
Schiene aufgerissen wurde .

In derselben Nacht zwischen 11 und 12 Uhr
verunglückte nun ein von Heidelberg kommen ,
her leerer Personenzug bei der zerstörten Stelle
der Eisenbahn zwischen Großsachsrn und Wein -
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Helm . Der Zug grrieth nämlich an gedachter
Stelle aus dem Geleise , die beide » Lokomotive
(Keßler Nr . 1 und Karl der Große Nr . 18 )
« ebst Tenders stürzten den 14 ' hohen Bahn ,
dämm auf . der westlichen Seite hinunter in
die Felder und schlugen daselbst um .

Die unmittelbar folgenden Wagen , nämlich
zwei Pritschenwagen , Nr . 181 und 183 und
rin Pferdewagen Nr . 114 wurden durch dir
Gewalh des Stoßes gänzlich zertrümmert und
in einander geschoben , ein darauf folgender
Pferdewagen wurde stark beschädigt , aus dem
Geleise gehoben und an den Rand der Damm¬
böschung geworfen . Die folgenden Personen¬
wagen wurden fast ohne Ausnahme mehr oder
minder stark beschädigt .

Bonden bei dem Zuge befindlichen 7 Personen
wurde außer einigen unbedeutenden , keiner
ärztlichen Hülfe bedürfenden Kontusionen , Wa -
genmeistcr Barth , am Auge verletzt .

Durch dir Gewalt deS aus dem Geleise ge «
rathenen Zuges wurde an dtm der zerstörten
Stelle zunächst gelegenen Schienenstrange die
östliche Schiene durch das Anstoßen der Ma¬
schine auf die Länge von 3 ' verbogen und die
damit correspondtrende Schiene erhielt starke
Einschnitte in der Mitte und dem Ende , die
vom Rade der Maschine herrührten . Die
Schwellen , über welche der Zug hinlief , wur¬
den zum Theil aus der Lage gerissen und der
Damm und die Böschung über welche der
Zug hinlief , aufgewühlt .

Hierdurch ist der Bahnverwaltung der Main -
Neckar - Eisenbahn laut specificirter Rechnung
ein Schaden von 6695 fl . 9 kr. zugegangen .

In der Klage ist nun ferner behauptet , daß
die eingangsgenannten Personen in der Woh¬
nung des Beklagten Friedrich Härter , dem
Bersammlungslocale des Bürgervereins und
in dem Wirthshause des Jakob Fild dahier et -
nestheilS den Beschluß gefaßt hätten , die Zer¬
störung der Eisenbahn zu bewirken , andern -
seitS die an diesen Orten versammelte Menge
aufgrfordert hätten , die Zerstörung der Eisen¬
bahn auszuführen , und endlich dieser Zerstö¬
rung selbst angewohnt und die Theilnehmer
dazu angefeuert hätten .

Auf den Grund des L. - R . - S . 1382 und 1153
wird die Bitte gestellt :

„ Ladung auf die Klage zu verfügen und
« ach gepflogenen Verhandlungen zu erkennen

Die Beklagten seyen unter sammlverbtndli -
cher Haftbarkeit eines jeden Beklagten für die
ganze Forderung verbunden , den der Klägeri «

erwachsenen Schaden mit 6695 fl . 9 kr . sammt
ZinS vom 23 . Sept . v . I . binnen kurzer Frist
bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung der
Klägerin zu ersetzen und die Kosten dieses
Rechtsstreites zu tragen .

lgez .) W . Ruef ,
Obergerichts -Advokat .

Hierauf ergeht
Nr . 1076 . Beschluß .

1 ) Den Beklagten Friedrich Härter , Kauf¬
mann Friedrich DteSbach , Thierarzk Lydtin ,
Joseph Kinschrrf , Jakob WeiSbrod und Jakob
Fild von Weinhetm uns Gemeinderalh Schot ,
terer von Schriesheim wird aufgegeben , sich
durch einen gemeinschaftlich zu bestellenden , ge¬
hörig bevollmächtigten Anwalt , binnen 4 Wo¬
chen auf die Klage vernehmen zu lassen , wi¬
drigenfalls der thatsächliche Klagvortrag für
zugestanden , und jede Schutzrebe dagegen für
versäumt erklärt werden soll.

Da sich die Beklagten :
Friedrich Diesbach ,
Thierarzt Lydtin ,
Joseph Kinscherf und
Joseph Schönerer

auf flüchtigem Fuße befinden , wird ihnen auf
Antrag der Klägerin , die Klage nebst der
hierauf erkannten Ladungsvrrfügung auf die¬
sem Wege bekannt gemacht .

Weinheim , den 15 . Jan . 1850 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G er lach .
rät . Hecker , avt . zur .

^ 12 ) 1 Nr . 638 . Schönau . ^ Aufforder¬
ung . ) Eduard Strü tt von Zell wird anmit
aulgefordeit , binnen 10 Tagen sich dahier zu
stellen , und über seine angeschuldigte Betheili -
gung am jüngsten Mai -Aufruhr zu verantwor¬
ten , da er unter Anderm angeschuldigt ist, frei¬
willig bei , einem bewaffneten Auszug der Be¬
zirkswehrmannschaft bis nach Fretburg sich be -
theiligt , Andere zur Bethriltgung daran grnö -
thigt , und Waffen beigeschafft zu haben . Im
Ausbleibensfalle würde sonst das Erkenntniß
nach Ergebniß der Untersuchung gefällt werden .

Schönau , den 24 . Dec . 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Streicher .
sl2 ) 1 Nr . 1525 . Schönau . ( Erkennt -

niß .) Karl Thoma , Fabrikant , Fridolin
Scherer , Zuckerbäcker , sämmtlich von Todtnau .
Herrmann Hug , Geometer aus Karlsruhe und
Eduard Strütt , Schreiner von Zell , sind in
Folge ihrer Betheiligung am badischen Mat -
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aufstand vom vorigen Jahr landesflüchtig ge¬
worden, und haben sich auf die an sie ergan¬
gene öffentliche Ladung nicht gestellt , daher
sie nach §. 96 de » 4. Constitutkons-EdiktS vom
11 . Januar 1808 und nach Maßgabe der Ver¬
ordnung -vom 17. Januar 1822, 1 . b des badi¬
schen StaatsbürgerrechtS für verlustig erklärt
werden, was ihnen hierdurch bekannt gemacht
wird .

Schönau , den 22 . Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt.

S treicher .
[12J1 Rr . 2573. Schwetzingen . s« uf-

forverung] Der Bürger und Taglöhner Jakob
Frhr von hier hat sich wegen feinet Bethei¬
ligung am letzten Aufstande entfernt und wird
nunmehr aufgrfordert , binnen 6 Wochen zu»
rückzukehren , widrigenfalls er sonst als bös¬
lich Ausgetretener nach dem Gesetz vom 5.
Oktober 1820 behandelt würde.

Schwetzingen , den 28. Ja «. 1850.
Großh. Bezirksamt .

Dtlger .
vät. Meirner .

| 12] 1 Nr. 2913 Schwetzingen . Auf¬
forderung.] Soldat Julius Jakob Schmidt
von Neulußheim hat sich « egen Betheiligungan dem Militdraufstande au» dem Lande ent¬
fernt und wird aufgefordert , sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls er
nach dem Gesetz vom 5. Oktober 1820 be¬
handelt würde.
. Schwetzingen, den 31 . Jan . 1850.

Großh. Bezirksamt .
Dilger .

vät . Meirner .
£ 12] i Nr. 1610. GerlachSheim . sEnt-

mündtgung ] Die volljährige Anna Maria
Wendel von Zimmern ist wegen Wahnsinns
für entmündigt erklärt, und der Bürger Jakob
Freitag von da als Bormund für sie aus¬
gestellt worden, was hiermit zur öffentliche«
Kenntniß gebracht wird.

- GerlachSheim , den 30. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .

Schneider .
[ 12]1 Nr . 4675. Offenburg . sErkennt-

niß] Da sich die flüchtigen
1) Franz Volk , Rechtöcanditat von Offen¬

burg,
2) Karl S ch a i b l e, Cand . med. von da,3) Wundarzt Lorenz Ehr hart » von Dur-

bach und
4 ) Altvogt Georg Krämer von Marlen ,

auf die an sie ergangene Aufforderung zur
Verantwortung wegen beschuldigter Theilnahmean dem letzten hochverrätherischen Aufruhr in»
nerhalb der festgesetzten Frist nicht zurückgekehrt
sind , so werden dieselben gemäß §. 9. Lit . b.
des Constitutionö - Edikts vom 4. Juni 1808
wegen beharrlicher LandeSflüchtigkeit de» badi¬
schen Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt.

Offenburg, den 4. Februar 1850.
Großh. Oberamt.

v. F a b e r.
[ 12] 1 Nr . 915. Mannheim . fFahndungS-

Zurücknahme .] Da Feldwebel Pet . Karl S t e i »
von Tauberbischofsheim hierher eingeliefert wur¬
de , so wird die unterm 18. September v. I .,Nr. 3334, und 26. December v. I . , Nr. 5711,erlassene Fahndung und Vermögensbeschlag¬
nahme hiermit zurückgenommen.

Mannheim , den 6 . Februar 1850 .
Großh . UntersuchungScommission deS vormali¬

gen 4. Infanterie-Regiments.Der Untersuchungsrichter .
Re hm.

vät. Beck .
[12] l Nr. 895. Mannheim . fFahndungS-

Zurücknahme . 1 Die unterm 18 . Septemberv. I . Nr . 3332, und 26. December v. I . Nr.5708 , gegen Feldwebel Nagel von Graben
erlassene Fahndung und Vermögensbeschlagnah¬me wird hiermit zurückgenommen, da derselbe
sich gestellt hat.

Mannheim , den 5. Februar 1850.
Großh. UntersuchungS -Commission für daS vor¬

malige 4. Infanterie-Regiment.
Der Untersuchungsrichter

R e h m.
vät. Rtedlinger .

112 ] l Nr. 2572. Schwetzingen . sAuffor-
derung.j Der praktische Arzt Heinrich Tie -bemann dahier, hat sich wegen seiner Brthri-ligung am letzten Ausstande entfernt und wird
nunmehr aufgrfordert , binnen 6 Wochen zu-
rückzukehren , widrigenfalls er sonst als bös¬
lich Ausgetretener nach dem Gesetz vom 5.October 1820 behandelt würde.

Schwetzingen , den 28. Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dilger .
vät . Meirner.

£12] 1 Nr. 2578. Schwetzingen . sAuf-
foroerung.s Der Soldat Jakob Schmitt
von hier hat sich an dem letzten Militärauf¬
stande betheiligt und die Flucht ergriffen. Dauns sein jetziger Aufenthalt unbekannt ist , so
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wird derselbe nunmehr anfgefordert , sich bin,
nen 6 Wochen dahier zu stellen, widrigenfalls
er als böSltch Ausgetretener behandelt und
«ach dem Gesetz vom 5. Oktober 1820 gegen
ihn erfahren werden würde.

Schwetzingen , de» 28. Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Di lg er.
rät . Meirner .

112) 1 Nr . 1599. Borberg . (Bürger-
mristerwahl.) Bei den unterm 16. d . M . in
der Gemeinde Seehof vorgenommenen Bür-
grrmeisterwahl wurde K. H e tt e n b a ch wieder¬
holt als Bürgermeister erwählt und heute
ordnungsmäßig beeidigt .

Borberg, den 29. Jan . 1850 .
'

Großh« Bezirksamt.
Fischer .

Perin ».
112) 1 Nr. 1600. Bvrberg . (Bürger-

meisterwahl .) Bei der unterm 23 . d . M. in
der Gemeinde Berolzhetm vorgenommenen
Bürgermeisterwahl wurde der Gemeindebürger
Philipp Joseph Lutz als Bürgermeister ge¬
wählt und heute ordnungsmäßig beeidigt .

Borberg, den 29. Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Fischer .
Perino .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 desZebntablösungs-

gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Bühl :
( 11 )2 zwischen der Pfarrei Un,hurst und »er

Gemeinde daselbst ;
2) im Bezirksamt Meßkirch :

(11 )2 zwischen der Pfarrei EngelSwies und
der Gemeinde dafrlst ;

3) im Bezirksamt Meßkirch :
(11 )2 zwischen der Pfarrei Gutenstein und

der Gemeinde daselbst ;
4) im Bezirksamt Lörrach :

[11 ]2 zwischen der Pfarrei Jstein und der
Gemeinde Eftingen ;

5) im Bezirksamt Salem :
(11 )2 zwischen dem Spital Ueberlingen und

der Gemeinde Gailhöfe ;
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab-

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.

s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert, solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§. 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglichan den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen .
Schuldenliquidationen .

(10)3 A . - Nr . 1596. NeckarbischofS -hrtm . fGanterkenntniß. ) Gegen Bäckermeister
Johann Adam Herb old vonReichartshausen
haben wir Gant erkannt und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahrenauf

Freitag , den 1 . März d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für
einem Grund einen Anspruch an diesen Schuld¬ner zu machen hat , hat solchen in genann¬ter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich, persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs- oder Unter¬
pfandsrechtezu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich
derRichtigkeitals auch wegen des VorzugsrechtsderForderung, anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Rachlaßvergleich versucht, dann ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden .

Neckarbischofsheim, den 21 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Bru mmer.
Kraus, a. i.

( 12) 1 Nr . 5287 . Mosbach . (Präclusiv -
bescheid .) Die Gant des Straßenbau-Auf¬
sehers Joh . Baptist Eonrad von Ritters,
bach betr.

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche
in der Liquidationstagfahrt ihre Ansprüche
an die Gantmasse nicht geltend gemacht ha -
den , von derselben ausgeschlossen .

Mosbach, den 31. Jan . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Schaaff .
rät . Bihl , » . i .

*
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f12) 1 Ladenbarg . fSchuldenltquida -
tjon.) Alle diejenige« , welche aus irgend einem
GrandeForderungen an den entmündigtenPe¬
ter Joseph Berthvld , ledig , von Ilvesheim ,
machen « ollen , werden aufgefordert , solche
am Montag den 25. Februar 1850 , früh
8 bi« 12 Uhr , auf dem Rathhaus zu Ilves¬
heim vor dem Distriktsnotar Schmitt , schrift,
lich oder mündlich, unter Vorlage der Beweis-
urkunden , geltend zu machen , widrigenfalls
sie sich die Schuld selbst zuzuschreiben haben ,
wenn sie bei der Schuldenverweisuug nicht
berücksichtigt werden .

Ladenburg , den 31 . Jan . 1850.
Großh, Bezirksamt.

Kue ».
vdt. Schmitt , Notar.

[ 12] l Nr . 31,191. Wiesloch . fAuSschluß-
Erkenntniß .f I . S . mehrerer Gläubiger gegen
Ignaz Krotz von Eschelbach , Forderung und
Vorzug betr. Alle diejenigen, welche ihre For¬
derungen tu der Tagfahrt vom 24. Mai v. I .
nicht angemeldet haben , werden von der vor¬
handenen Masse chausgesloffen .

Wirsloch , den 13 . Jan . 1850.
Großh. Bezirksamt .

Haury .
Arnold.

[ 12J1 Nr. 2366 . Weinheim . fSchulden-
liquidation .I Georg Bauer und Adam B ö h«
ringer von Leutershausen wollen mit ihren
Familien nach Nordamerika auswandrrn. Es
wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Dienstag , den 26. Febr - l. I . ,
Nachmittag- 3 Uhr ,

anbrraumt, wozu fämmtliche Gläubiger mit
dem vorgeladen « erden , daß , wenn sie ihre
Forderungen in dieser Tagfahrt nicht anmel¬
den , man ihnen später dazu nicht mehr be -
hülflich sry« könnte .

Weinheim, den 31 . Jan . 1850 .
Großh. Bezirksamt,

v . Teuffel .
11211 Nr. 2560. Wein heim . fSchuldrn -

liquidation-1 Heinrich Schmitt 1. und Gg .
Michael Ztmmrrmann von Leutershausen
wollen mit ihren Familien nach Nordamerika
auSwander« . Ebenso die ledige Barbara Ehe¬
valirr und Katharina Eheoalter von da,
letztere mit ihrem 19jährigen Sohne. ES wird
deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , de« 1 . Marz l. I . ,
Nachmittags 3 Uhr,

anberaumt , wozu fämmtliche Gläubiger vorge¬laden werden mit dem Anfügrn , daß , wenn
sie ihre Forderungen in dieser Tagfahrt nicht
anmrlden, man ihnen später dazu nicht mehr
behülflich feyn könnte .

Weinheim, den 3. Febr . 1850.
Großh. Bezirksamt,

v. Teuffel .

Erbvorladungen.
[12] 1 D .- Nr . 230. Wertheim . sErbvor-

ladung. Burkard Lutz von DörleSberg wel¬
cher im Jahre 1837 nach Nordamerika auS-
wanderte und seit Mai 1842 auS Columbia
keine weitere Nachrichten von ihm eingelaufen,
sohin sein gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt
ist, ist bei der BerlassenschaftSabtheilung seiner
am 3. Noveckber 1849 verlebten Mutter Mar¬
kus Jakob Kopp Wwe. , Marie Magbalrne
geborene Ballweg zu DörleSberg, alS Mit -Erbe
betheiligt .

Derselbe oder seine LeibeS-Erben werden da¬
her aufgefordert, ihre Erbansprüche binnen 3
Monaten so gewisser dahier geltend zu machen,alS sonst der Erbtheil denjenigen würde zuge-
theilt werden , welchen er zukäme» wenn die
Vorgeladenen zur Zeit deS Erb-AnfalleS nicht
am Leben gewesen wären.

Wertheim, den 21 . Januar 1850.
Großh. AmtS-Rviesorat.

Moser .

Kauf-Anträge .
[12]1 Schwetzingen . fLiegrnschaftSver -

strigerung.) Aus der Gantmaffe deS Bier¬
brauers Heinrich H e l w r e i ch dahier wird
Montag den 4. März l . I . , früh 9 Uhr,im hirsien Rathhause versteigert , und wenn
mindestens der Schätzungsprets erreicht wird ,
sogleich endgültig zugrschlagen :
Haus - Rr . 60. Ein 2ftöckigrS Wohnhaus bei den

Planken („ zur angenehmenGegend" genannt ),mit gewölbten Kellern, sammt Flügrlgebäude,Brauerei und Brennerei , nebst allen lirgen -
schaftlichen Zugrhörden , neben dem Amt¬
haus und Abraham Traumann.

Schwetzingen, den 30. Ja » . 1850.
Bürgermeister .

Melde .
s12j1 Gaiberg . sZwangSliegenschaftSvrr-

steigerung.1 Da Lei der am 23. v. M . da¬
hier abgrhaltenen , im Anz.-Blatt vom 28 .
Dec. v. I . und 1. Jan . d. I . angezekgte»
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LiegensckaftSversteigerung de» Gg . Jak . Wal¬
len mein dem äußern und seiner Kinder , der
SchSyungSpreiS nicht erreicht wurde , jo wird
Tagfahrt zur2 . Versteigerung auf Mittwoch
den 20 . Febr . l . I ., Nachmittags 2 . Uhr , auf
hiesiger Gertchtsstube auberaumt , und erfolgt
der endgültige Zuschlag , wenn derSchätzungs - ,
preis auch nicht erreicht werden sollte .

Gaiberg , den 1 . Febr . 1850 .
Der Bürgermeister .
Zimmermann .

vät . RertanuS .
[ 12] 1 Nr . 84 . Dielheim . [ Liegenschafts -

Versteigerung ] Die auf heute anberaumte und
abgehaltene Liegenschafts - Versteigerung deS I .
Beierle , wie solche in Nr . 7 und 8 diese-
BlattS verzeichnet war , hat kein günstiges Re¬
sultat geliefert und wird deshalb eine nochma¬
lige Versteigerung auf

Montag den 18 . d . M -,
- Nachmittags 1 Uhr ,

mit dem Bemerken festgesetzt , daß der endgülti¬
ge Zuschlag erfolge , auch wenn der Tar nicht
geboten wird .

Dielheim , den 5 . Febr . 1850 .
DaS Bürgermeisteramt .

S p i e S .
Laier , Rathschreiber .

[ 12] 1 Schönau , Oberamts Heidelberg .
[ Zwangs « Liegenschafts - Versteigerung . ] Im
Wege gerichtlichen Zugriffs werden demLamm -
wirth NicolauS Kuhn hier bis

Donnerstag den 28 . Februar d. I . ,
Nachmittag - 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause folgende Liegen -
schäften öffentlich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Ein Wohnhaus mit Real - WirthschaftS -
Gerechtigkeit zum „ schwarzen Lamm " an der
Hauptstraße beim Marktplatz , neben Kaufmann
Scheid , und Barthl . Gerbert , wozu ein Neben -
und Hinterbau mit Stall , Scheuer , Schwein¬
ställen , Waschhaus , Backofen und Hofraithe
mit dabei liegendem Garten gehört .

2 ) 39 Ruth . Acker am alten Weg , neben
Michael Heinzerling und Meinrad Beisel .

3 ) 16 Ruthen Äcker am Gerstenacker , neben
Johann Kinzinger und Friedrich Kuhn .

4 ) 2 Viertel Acker am Feuersteinskopf , neben
Jakob Gärtner und Daniel Liebener .

5 ) 2 Vrtl . Acker am Feuersteinskopf , neben
Nikolaus Staub und Weg .

6 ) 1 Mrg . Acker am Beisitzerschlag , neben
Mathias GumbergerS Erben , und Jakob Phi¬
lipp Winniewiffer .

12.) 143

7) 2 Brtl . Acker an der Heidelberger Straße ,neben Jakob Gärtner und Meinrad Beisel .
8 ) 1 Vrtl . Wiesen im untern Thal , neben

Daniel LauerS Erben und Michael Gärtner .
9 ) 9 Ruthen Acker im Gerstenacker , neben

Peter Lauer und Valentin Herion .
10 ) 1 Vrtl . Acker und Wiesen am Reckar -

steinacher Weg , neben Adam Gerbert und Mar¬
tin Ebert alt .

ES erfolgt hierbei der endgültige Zuschlag ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wild .

Schönau , den 30 . Januar 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Scheid .
vät . Rieg .

[12] 1 Nrunktrchrn . Amt » Neckargr «
münd . [ZwangSliegenschaftS - Versteigerung .)
Der Franz Wirth Wwr . , nunmehr grehe -
lichte Johann G ä n S l e r von hier , werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 22 . v .
M -, Rr . 23,773 , nachfolgende Liegenschaften ,
alS :

1 . Haus -Nr . 38 . Ein einstöckigteS Wohn¬
haus und Scheuer , unter einem Dach, eins.
Jakob Kaiser , ands . Johann Adam VilgtS ,
vorn Straße , hinten Garten ; sodann

2 . ca . 3 Vrtl . 14 Rth . Garten - , Acker- und
Wiesenland , in 15 Parzellen bestehend , mit
einem SchätzungspretS zu 638 fl.

Mittwoch , den 20 . Febr . 1. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im ZwangSwegr öf¬
fentlich versteigert , und endgültig zugeschlagr » ,
wrnn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten werde .

Neunkirchrn , den 24 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Honig .
vät . Bender , Rthschbr .

[ 12)1 Mannheim . [Zwangsversteigerung .]
Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird da -
zur Gantmasse des hiesigen Bürgers und
Schneidermeisters Johann Karl Raab zuge¬
hörige Haus dahier im Quardrate I,it . P 0
No . 17 am 28 . Febr . 1850 , Nachmittags 5 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhausr öffentlich verstei¬
gert , und der endgültige Zuschlag ertheilt ,
wenn der Schätzungspreis oder wehr erzielt
wird .

Mannheim , den 28 . Jan . 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt .
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[ 12) 1 Stöbern . [ZwangsliegenschaftSver-
steigerung.1 Da bei der unterm 21. v. M.
dahier statrgefundenen ersten Versteigerung der
dem Valentin Schork von hier zugehörige «
Liegenschaften keine Steigliebhabrr erschienen
sind, so werden also diese Güter, wir solche in
Nr . 5, Seite 63 und 64 dieses Anzeigeblatt «
vom 15 . v. M . speciell beschrieben sind,

Donnerstag , den 14 . l. M- ,
Mittag » 12 Uhr,auf dem Rathhause dahier einer zweiten Ver¬

steigerung aufgesetzt werden , wobei der end.
gültige Zuschlag erfolge « soll, wenn der Tchä«
tzungsprriS auch nicht erreicht wird.

Rodern, den 1 . Febr. 1850.'
Bürgermeisteramt.

Schwing .
vdt . Oeppel, Rthschbr.

[12]1 Mannheim . sZwangsversteige-
rung.) Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird
daS zur Gantmaffe de » Handelsmanns FranzAnton Nowottny dabier gehörige HauSim Quardrate Lit . F 1 No. 1 am 4. März1850 , Nachmittags 5 Uhr , auf dem hiesigen
Rathhause öffentlich versteigert , und der end¬
gültige Zuschlag rrtheilt , wenn der Schä -
tzungsprel« oder mehr erzielt wird .

Ästannheim, den 1 . Febr . 1850.
Großh. Bürgermeisteramt .

Reiß .
F. Meyer.

[12]1 Scherin gen . [ZwangSliegenfchastS »
Versteigerung.) Da bei der in Nr. 4 diesesBlattes ausgeschriebenen und am 30. v . M.
dahier abgehalteneu LiegrnschaftSversteigerung
deS Franz Joseph Sch netz von hier kein Ge,
bot erfüllen ist , so haben wir Tagfahrt zur
nochmaligen Versteigerung auf

Mittwoch , den 13 . d . M .,
Vormittags 10 Uhr,

auf der hiesigen Gerichtsstube anberaumt , mit
dem Bemerken , daß der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn das höchste Gebot den Schä¬
tzungspreis auch nicht erreichen sollte.

Scheringen, den 1 . Febr. 1850.
Grämlich , Bürgermeister.

vdt . Thoma , Rthschbr .[12)1 G -Nr. 72. Brühl . sZwangsliegrn -
schaftsverstrigerung. s Iw Wege der Vollster ,
ckung werden bi« Mittwoch , den 20. d.M . , Nachmittag- 3 Uhr , auf hiesigem Rath-
hauS, dem Bürger Valentin Maurer und
seinen Kindern dabier versteigert , und bei er¬
reicht « erdendrm Tore zugeschlagrn .

1. Hau« - Nr. 77. Ein einstöckige « halbe«
Wohnhaus mit gemeinschaftlichem Gieben , sowie rin halber Viehstall dabei.

2. 28 Rth . 83 Fuß neu Maas Haus-, Hof -
und Gartenplatz, das Ganze liegt, «eben Pe¬ter Schuster und Martin Metzger 2.3. Nr. 81 . 1 Morg . 97 Rth . 90 Fuß neuMaaS Acker im Bischof , neben Bernhard Ge-
schwill und Marg. Lindner.

4. Nr. 147. 1 Vrtl. 79 Rth . 50 Fuß neuMaaS Acker am Mannheimer Weg , neben
Beruh . Gefchwill und großh. Collectur Mann¬
heim .

Brühl, den 4. Febr. 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Lindner .
Weitzel .

[ 1211 Scher in gen . [ZwangsliegenschaftS -
Versteigerung .) Da bei der in Nr . 4 diesesBlattes ausgeschriebenen und am -29. v . M .dahier abgehaltenen LiegenschafisversteigerungdeS Waldhüters Johannes Fritz von hier der
Schätzungspreis nicht erreicht wurde , so habenwir Tagfahrt zur letztmaligen Versteigerungauf

Donnerstag , den 14. d. M .,
Vormittags 10 Uhr,auf dem hiesigen Rathszimmer auberaumt, mii

dem Bemerken, daß der endgültige Zuschlag er¬
folge, wenn das höchste Gebot den SchätzungS-preis auch nicht erreichen sollte.

Scheringen , den 1 . Febr. 1850.
Grämlich , Bürgermeister.vdt. Thoma, Rthschbr .

[10) 2 Nr. 81. Zuzenhausen . sZwang«,
liegenschasts - Versteigerung.) Bel dem am 11 .Decbr . v . I . vollzogenen Aufgebot der Liegen¬
schaften deS Bernhard Heiß dahier wußtedie Verhandlung ohne Zuschlag geschlossen wer¬den . Es wurde daher zur zweiten Versteige¬rung Tagfahrt auf

Dienstag den 19. Februar l. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,anbrraumt , wobei die in Nr . 95, 96 und 97

d. Bl. , vorigen Jahre« beschriebene Liegenschaf¬ten wiederholt zur Versteigerung kommen, undum das sich ergebende höchste Gebot endgültig
»«geschlagen werden. Dies wird hiermit zur
öffentlichen Kenntuiß gebracht.

Zuzenhausen, den 24 . Januar 1850.
Großh . Bürgermeisteramt .

Sinn .
E. Keidel.
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( 9) 3 Seckenheim . ( Liegenschaftsversteige -
gerung .) Künftigen Samstag , den 16 . Febr.
l . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird nachbeschrie.
bene Realität des Andreas Hirsch und Kin¬
der dahier , der Erbvertheilung wegen auf dem
hiesigen Rathhaus öffentlich versteizt .

Gebäude .
Haus -Nr . 263 . Ein einstöckiges Wohnhaus ,

Scheuer und Stall , unter einem Dach , mit ge¬
wölbtem Keller , zwei Schweinställen von Stein ,
darauf ein Stock von Holz in der s. g. Rosen¬
gaffe , eins. Jakob Stein , ands . Philipp KlarS ,
vornen Gemeine Gasse , hinten Ackerfeld mit
Grunv -Nr . 410 . 20 Rth . nürnberger Maas ,
Haus - und Gartenplatz , worauf diese Gebäude
stehen .

Seckenheim , den 23 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Seitz .
[9 ] 3 Seckenheim . fLiegenjchaftsversteige -

rung . ) Künftigen Samstag de« 16 . Februar
l . I . , Nachmittags 3 Uhr , werden folgende
Lirgenschaften der Ries '

schen Kinder dahier
der Erbvertheilung wegen auf hiesigem Rath ,
haus öffentlich vrrstrigt .

Gebäude .
1 ) Haus - Nr . 317 . Ein Wohnhaus , einstöckig ,

mit gewölbtem Keller , drei Schweinställeo , eine
Scheuer sammt Stall unter einem Dach , auf
dem f. g. Wörth dahier liegend , vornen ge¬
meine Gasse , hinten Johann Georg Buhler sen.
Garten , eins , am Garten die Neckarufer - Mauer ,
ands . Franz Sauer , mit Grund - Nr . 341 , cir¬
ca 17 Ruth , nürnb . Maas Haus - und Gar¬
tenplatz , worauf diese Gebäude stehen.

Aecker im Nirderfeld .
2 ) Nr . 524 . 1 Vrtl . 94 Ruth , nürnb . Maas

der 67 . Gewann , im obern Roth , eins . An¬
dreas Kloos Erben , ands . Georg Leonh. Klumb
Wittwe .

3 ) Nr . 716 . 1 Brtl . 77 Ruth , nürnb . Maas
der 93 . Gewann , vor der Spitzgrwann , «ins .
Baltin Treiber , ands . Jacob Frey .

S a n d f e l d.
4 ) Nr . 174 4 . 1 Vrtl . 19 Ruth , nürnb . Maas

der 20 . Gewann , längs dem Psaffenweg , «ins .
Jakob Kögel , ands . der Pfaffenweg .

Seckenheim , den 22 . Jan . 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

Seitz .
vät Kretschmann .

L10J3 Dossenheim . ( ZwangsttegrnschaftS
Versteigerung ) Da bei vrr am 24 . Januar
1850 abgehaltenrn LiegenfchaftSversteigerung

12.)

des hiesigen Bürgers und Landwirth Franz
Becker der Schätzungspreis nicht geboten
wurde , so hat man zur nochmaligen Verstei¬
gerung Tagfahrt ans

Dienstag , de« 19 . Februar ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rathhause anberaumt und er¬
folgt der Zuschlag , auch wenn der Schätzungs -
Preis nicht geboten wird .

1 ) Ei » einstöckiges Wohnhaus , ferner « in
neu erbautes zweistöckiges Wohnhaus , nebst
einer von Stein erbauten Scheuer , zwei Rtnd -
viehställen , nebst circa 4 Vrtl . Pflanz - und
Baumgarten , neben Bürgermeister Sauer und
Johann Becker.

2 ) 2 Vrtl . auögedaurner Weinberg im Walds¬
berg , neben Friedrich Fischer und Georg
Günther .

3 ) 22 Vrtl . theils Wingert , theilS Acker im
Darle , neben Mathias Bühr und Altbürger -
meist » Möll .

4 ) 1 ' Brtl . Acker im Bangert , neben 3oh .
Lorenz und Georg Apfel I .

5 ) 14 Vrtl . Acker in der Beint , « eben Konrad
Hoffman « und Philipp Schäfer .

6) 20 Rth . Acker im Bangert , neben Georg
Riedinger und Jakob Wetsmrhl .

7) 2 Vrtl . Acker im Schwabenhrimer Weg ,
» eben Bürgermeister Möll und Adam WeiS -
mehl .

8 ) 2 Vrtl . Acker allda , neben Joh . Lecker
und Johannes Lorenz .

9 ) 2 Vrtl . Acker im Gaulacker , neben der
Straße und Peter Weidner .

10 ) 2 Vrtl . Acker im breiten Wingert , ne¬
ben Leonhard Gutfleisch und Bernhard Scholl
Wwe .

11 ) U Vrtl . Wingert im Oelberg , neben
Panraz Riedinger und Peter Schmitt .

12 ) 24 Vrtl . Wingert in der Holl , neben
Anwender und Peter Günther .

13 ) 24 Vrtl . Acker in der Korngaß , neben
Peter Botz und Wenz . Lint .

14 ) 14 Brtl . Garten unten am Dorf mit
einer Umfassungsmauer , neben Anstößrr und
und Michael Korn Erden .

15 ) 14 Brtl . Acker in der Beint , neben
Christoph Millner und selbst.

16 ) circa 1 Vrtl . Pfianzgarten im Schaf¬
hof , neben Georg Riedinger Wwe . und der
Weg . In Schwabenheimer Gemarkung .

17 ) 24 Vrtl . Acker bei der alte « Brücke ,
«eben Andreas Becker und Feis Metzler von
Mannheim .
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18) 1 | Vrtl. Acker bei brr Heidelberger
Hohenstraße , «eben Graf v. Oberndorf und
Andreas Becker.

19) 1 Vrtl. Acker bei der Heidelberger
Hohenstraße , neben Andreas Becker und Feis
Mehler von Mannheim.

20) Vrtl. Acker im Schlüffelacker, neben
Andreas Becker und Feis Mehler von Mann
heim .

21) 1 Morgen beim Kreuz , neben Andreas
Becker und FetS Mehler in Mannheim .

22) i± Vrtl . allda , neben Peter Platz und
Feis Mehler in Mannheim .

23) 2 Brtl. Acker bei der Bach , neben Feis
Mehler und Andreas Becker.

24) 1 Morgen Acker beim Schrkeßheimer
Pfadel , neben Feis Mehler und Andreas
Becker.

25) 2 Vrtl. Acker allda , neben Andreas
Becker und Feis Mehler .

26) 2 Vrtl . allda , neben Feis Mehler und
Gras von Oberndorf.

27) 1 Morgen 4 Vrtl. Acker stoßt auf die
neue Brücke , neben Fets Mehler und Andreas
Becker.

28) 2 Vrtl . allda , nrbrn Feis Mehler und
Graf von Oberndorf.

29) 1 Morgen Acker am Waldweg , neben
Feis Mehler und Andreas Becker.

30) 2 Vrtl. Acker im Deich , «eben Feis
Mehler und Andreas Becker-

Dossenheim , den 26 . Jan . 1850.
DaS Bürgermeisteramt .

Sauer .
Schmich .

[ 11 )2 Heidelberg . [Hausversteigerung.)AuS der Gantmasse des verlebten KostgrberS
Johann Baptist Virrheller vvn hier wird

Mittwoch , den 6. März l. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,das dahier in der Floringaff« Lit, C Nr. 100

liegende Wohnhaus , eins. Gürtler Karl Mül¬
ler Wittwe , ands. Barbara Waltz ledig , 5
Rth. 16 Schuh 2 Zoll 11 Linien enthaltend,auf hiesigem Rathhause versteigert und sogleich
zugeschlagen , wenn der Schätzungswerth er¬
reicht wird.

Heidelberg , den 1 . Februar 1850.
Bürgermeisteramt.

Speyerer .
Hauck.

[11)2 Wiesenthal . sLiegenschaftsver -
Ketgrruug .) Zufolge Erlasses großh. Amt«,

revisoratSPhilippsburgvom 21 . Januar 1850,Nr. 220 , werden aus der Derlaffenschaft des
verlebten hiesigen Bürgers, Joseph M ü l l i ch,der Erdthetlung wegen folgende Liegen¬
schaften versteigert :

1) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer ,Stall , Schwetnställe, Waschküche und Schlacht¬
haus, ferner 63 Ruth . 29 ' neues Maß Haus¬und Gartenplatz , worauf die obigen Gebäu¬
lichkeiten stehen. Tor 1160 fi .

Zu dieser Versteigerung haben wir Tagsahrt
auf

Freitag , den 22. Febr. d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,in unserem Rathhause anbrraumt.

Wirsenthal, den 21 . Jan . 1850.
Da« Bürgermeisteramt.

S e i d e r.
vckt. Bauhans .

[102 Heidelberg . [Zwangsliegenichafts-
Versteigrrung.) Zufolge richterlicher Verfü¬
gung werden dem ledigen Landwirth Christian
Bauer von hier

Donnerstag , den 14. März l. I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

nachstehende Güterstücke auf hiesigem Rath¬
hause öffentlich versteigert und der Zuschlag
enhrilt, wen» der Schätzungswrrth gebotenwird .

1. Die Hälfte von 2 Vrt. 18' / , 0 Ruthen
Acker in der Storchennesteegewan» gelegen,
beforcht daS Ganze eins. Geheimerath Milter-
maier, ands. Philipp Jakob Mayer, ziehet oben
und unten auf Angewann und Anwender.

2. 1 Morg . 20 */ , o Rth . Acker in Buschge «
wann über dem Dirbsweg gelegen , beforcht
eins. Pfleg-Schönauer-Münchgut) ands. Feld-
schultheiß Hill , ziehet oben auf den Dirbsweg
und unten auf Angewann.

2 Vrtl. l 9/l0 Rth. Acker in der unter»
Steinhofgewann gelegen , beforcht eins. Stift¬
finkengut , ands. Sibylla Bauer , ziehet an bei¬
den Enden auf Angewann .

Heidelberg , den 30. Jan . 1850.
Bürgermeisteramt .

Speyerer .
Hauck .

[11)2 Schwetzingen . [Zwangsliegen -
schaftsversteigerung) Die in Nr. 104, 1 und
5 dieser Blätter beschriebene Gastwirthschaft
aus der Gantmaffe des gewesenen PosthaltrrS
Philipp Jakob Spitz von hier
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Donnerstag , de« 23 . Febr. l. I .,
Vormittags 10 Uhr ,i« Rathhause dahier nochmals versteigert , wo«

bei der endgültige Zuschlag um das höchste
Gebot, das erfolgt, ertheilt wird , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht werden
sollte .

» Schwetzingen , den 28. Jan . 1850 .
Bürgermeister.

Melde .

( 11 )2 Wein heim - (ZwangSltegenschafts «
Versteigerung .) In Folge richterlicher Verfü¬
gung werden dem Georg Peter Schmitt in
Rischweiher

Montag , den 4. März 1850,
Nachmittags 2 Uhr,auf der Gemrtndestube zu Ritschweiher «ach -

benannte Liegenschaften öffentlich versteigertwerden, und soll der endgültige Zuschlag so¬
gleich erfolgen , wenn der Schätzungspreis
oder darüber erreicht wird :

1) Ein einstöckige » Wohnhaus mit Scheuer,
Stallung und Schweinställen im Orte Rttsch -
weiher gelegen, neben dem Weg und sich selbst.2) 2 Vrtl . 20 Rth . Baumgartrn beim HavS ,neben Peter Schulz und gemeinem Weg.3) 2 Mrg. Acker auf der breite « Heide, ne«
den sich selbst, beiderseits .

4) Ein Mrg. Acker im Pfrirwenrott, neben
Peter Weigold und Peter Schulz.

5) 5 Mrg. 20 Rth. Acker im Thalfeld, ne¬
ben Oberflockenbachrr Gemarkung und gemei¬
nem Weg.

6) 2 Vrtl. Acker im Schteßacker , bei der
obern Wiese , neben Oberflockenbacher Weg
und sich selbst .

7) 1 Mrg . 31 Rth . Wirsen in der obern
Schießwiese , neben sich selbst, beiderseits.

8) 6 Mrg . 3 Vrtl. 20 Rth . Hecke in der
breiten Haide , neben Ritteuwrihrer Gemar¬
kung und sich selbst.

9 ) 3 Mrg . 1 Vrtl . 20 Rth . Hecken im
LriSbühl , neben Georg Peter Weigold und
gemeinem Weg.

10) Ein Mrg . Wald und Wiesen in der
Rittern, neben Georg Schmitt und sich selbst.

Weinheim , den 26 Jan . 1850 .
Großh. Amlsrevisorat.

Ehren .
Grrinrr, Notar .

(11)2 Nr. 78 . Trienz . lZwangsljegen -
schaftsvrrsteigerung) De« Bürger und Land»

wtrth Mich. Schoch «nd dessen Kinder» da¬
hier, werde« bis

Mittwoch , den 27. Februar l. I .,
Mittag» 12 Uhr ,

jammtliche Liegenschaften , bestehend in Hau»
und Scheuer , Gärten , Aeckrr , Wirsen und
Wald , im Tar zu 1743 fl. einer erste « Ver¬
steigerung im Zwangswege ausgesetzt und zu -
grschlagen, wenn der Schätzungspreis erreichtwird.

Trirnz, den 23. Jan . 1850.
Braun , Bürgermeister.

Lorenz, Rathschbr.

(9) 3 W i r se n t h a l . sZwangSliegenschaftS-
Versteigerung.) Zufolge richterlicher Verfügung,
erlassen vom großh . Bezirksamt Philippsburg
unterm 30. Oct. , Nr . 12,915, und vom 10.
Nov . 1849, Nr. 15,627 , werden den Valentin
Wittiner 'S Eheleuten dahier die nachver-
zeichneten Liegenschaften öffentlich im ZwangS-
weg an die Meistbietenden »ersteigert .

Zu dieser Liegenschafts-Versteigerung haben
wir Tagfahrt auf Montag , den 25 . Februar
d. I . , Nachmittags 2 Uhr , in unserem Rath¬
hause anberaumt, wobei der endgültige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungöpreis oder darüber
geboten wird .

1. 2 Vrtl . 21 Rth . HauS- und Garteuplatz
unten im Ort, eins. Heinrich Bader, ands. Io -
seph Rolli II., worauf ein einstöckigtes von Holz
erbautes Wohnhaus , sammt Scheuer , Stall ,
drei Schweiuställe und Werkstatt steht . Tar
1100 fl.

2. 1 Vrtl . altes , oder 88 Rth. 98 Sckuh
neues Maas Acker in den Neuwesienäcker, ne¬
ben Joh. Schumacher I . , ands. Martin Lang .
Tar 80 fl.

3 . 1 Vrtl . 16 */i Rth . altes, oder 124 Rth.
66 Schuh 20 Zoll Wiesen auf den Buligswie-
sen , eins . Joh . Schumacher II . , ands. Heinrich
Müllich . Tar 200 fl .

4 . 2 Vrtl . 26 Rth . altes , oder 235 Rth.
79 Schuh 70 Zoll neues Maas Acker im
Waaghäusler Weg, beim steinernen Kreutz . Tar
80 fl.

5 1 Morg . 2 Vrtl. altes , oder 533 Rth .88 Schuh neues Maas Acker , in der Mittel¬
zelche, eins. Franz Heger, ands. Nikolaus Rolli .Tar 450 fl.

6 1 Morg. 3 Vrtl . altes , oder 654 Rth .
33 Schuh 4 Zoll neues Maas Acker» im Esels¬
feld , eins. Johannes Heger, ands. Martin He«,
ger Wittwe. Tar 460 ß.

/
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7. 1 Morg . 1 Vrtl . altes , oder 444 Rth .
90 Schuh neues Maas Acker , im Frankreich ,
neben Peter Heft, ands. Maria Machauer. Tar
160 fl.

8. 1 Vrtl. alte - , oder 88 Rth . 98 Schuh
neues Maas Acker , in den Neuwiesen - Aecker,neben Peter Lehe, ands. Georg Rolli Wütwe .
Tar 140 fl.

9. 1 Morg. 2 Vrtl. altes, oder 533 Rth .
88 Schuh neues Maas Acker , in Neuselb , ne¬
ben Joseph Mahl und Joseph Weckner. Tar
300 fl.

10. 1 Vrtl . 8 Rth . altes , oder 98 Rth. 98
Schuh neues Maas Acker, Neustückäckcr , neben
Martin Bühler und Christoph Schorner. Tar
100 fl.

11 . 2 Morg. 3 Vrtl . 20 Rth. altes, oder
1003 Rth. 78 Schuh neues Maas Acker, im
Schnezenfeld , eins. Hein . Stücke !, ands. Mart .
Sälzler. Tar 400 fl.

12 . 1 Vrtl . altes, oder 88 Rth . 98 Schuh
neues Maas Wiesen, in den Brühlwiesen , eins.
Martin Galli , ands. Ludwig Harmuth . Tar
140 fl.

13 . 1 Vrtl . 13 Rth . altes , oder 105 Rth .
98 Schuh neues Maas Wiesen , in den Bu-
ligswiesen , eins, selbst, ands . Joh . Müllich Er¬
ben . Tar 200 fl.

Im Gesammtanschlag von 3750 fl.
Wiesenthal , den 18. Jan . 1850.

DaS Bürgermeisteramt.
Selber .

vät. Bauhans .

[ 10] 3 Z u z rnhausen . (Zwangsliegen-
schastS-Bersteigerung.] Bei der heute stattge -
habtrn Versteigerung der Liegenschaften d«S
Gg . Mich. Kurz , Konrad Kurz und Wil,
Helm Kurz von hier fand sich kein Strtglteb«
Haber ein. Es wird daher zur zweiten Verstei¬
gerung Tagsahrt auf

Montag , den 25. Febr. l. I ,
Nachmittags 1 Uhr,

anberaumt, wobei die in Nr. 3, 4 und 5 d.
Bl. bezrtchnete Liegenschaften wiederholt zum
Aufgebote kommen , und um das sich erge¬
bende höchste Gebot ohne Rücksicht auf den
Tar endgültig zugeschlagrn werden.

Zuzrnhausen, den 21 . Januar 1850.
Grvßh. Bürgermeisteramt .

Sinn . E. Keidrl.

[8] 3 Heid elberg . (ZwangSliegenschaftS -
Verfteigerung .] Zufolge richterlicherZugriffsver¬
fügung werden dem hiesigen Bürger und Kär-
cher Gottfried Bauer

Donnerstag , den 28. Februar l. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

nachstehend näher beschriebene Liegenschaften
auf hiesigem Rathhause versteigert, und der Zu¬
schlag ertheilt , sobald der Schätzungöwerth ge¬boten wird .

1 . Ein dahier in de» großen Mantelgaffel,it . 0 IVr. 83 liegendes zweistöckiges Wohn¬
haus mit gewölbtem Keller und Hintergebäude6 Rth . 1 Schuh 1 Zoll enthaltend , begrenzt
eins. Küfer Anton Haarbarth , ands. Kutscher
Georg Seppich, hinten Weingärtner Peter Gott¬
lieb Müller Ehefrau und Schuhmacher Michael
Wagner .

2. 2 Vrtl. 29 2/ io Rth . Acker in der Mittlern
Mörgelgewann gelegen , beforcht eins. Gg. La-
nius , ands. Freiherr von Wambold , ziehet an
beiden Enden auf Angewann .

3. 2 Vrtl. 1 4/ 10 Rth. Acker allda gelegen ,
beforcht eins. Churhospitalgut , ands. Kärchcr
Michael Weiß, ziehet an beiden Enden auf An¬
gewann.

4. 1 Vrtl . 9 -/ . ° Rth . die Hälfte von 2 Vrtl.18 ' / , o Rth . Acker in der Storchennestgewannge¬
legen, beforcht eins. Geheimerath Mittermaier ,
ands. Philipp Jakob Mayer , ziehet oben auf
Angewann und unten auf Angewann und An¬
wender .

5. 1 Vrtl. 38 ' / , o Rth . Acker in der vordem
Buschroßgrabengewann gelegen , beforcht eins.
Philipp Martin von Eppelheim , ands. Aufstö¬
ßer, ziehet oben auf Pleickartsförster -Hofgut und
unten ans Angewann.

6. 2 Vrtl . l0 ’ / lo Rth . Acker in der Busch¬
gewann über dem Dieböweg gelegen , beforcht
eins. Ludwig Bauer, ands. Eppelheimer Chur¬
hospitalgut , ziehet oben auf den Diebsweg, un¬
ten auf Anwender .

7. 2 Viertel 9 Ruthen Acker in der obern
Schlechten gelegen , beforcht eins. Sibylla Bauer,ands. Ullrich Hottinger Wittwe, stoßt vornen
auf den Kirchheimer- und hinten auf den En«
enpfuhlerweg .

Heidelberg, den 17 . Jan . 1850.
Bürgermeister.
Speyerer .

G. F . Sachs .
_ Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .Verlag de» Buchdruckerei des kath. Bürgerhospitais.
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